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der und Säuglinge erheblich
verschlechtert hat.
Der Bundesminister für Um-
welt, Naturschutz und Reak-
torsicherheit, Jürgen Trittin,
hat einem Mitglied des Abge-
ordnetenhauses von Berlin
und der eigenen Partei auf
dessen kritische Anmerkun-
gen zur neuen Strahlenschutz-
verordnung geantwortet. In
seinem Brief vom 31.10.2000
übergibt er eine Stellung-
nahme der Unterabteilung
Strahlenschutz seines Ministe-
riums (RS II 1) vom
9.10.2000, in der der Abtei-
lungsleiter Dr. Norbert Pein-
sipp auch auf den Zugang
Schwangerer zum Kontrollbe-
reich eingeht. Er begründet,
weshalb das Betretungsverbot
aufgehoben werden konnte in
folgender Weise:
„Durch die Absenkung der Werte
für Kontrollbereiche (Zulässigkeit
möglicher Expositionen von 6
Millisievert bei 2000 Stunden
jährlicher Aufenthaltsdauer ge-
genüber 15 Millisievert im gel-
tenden Recht) ist es zum Schutz
des werdenden Lebens nicht mehr
zwingend geboten, Schwangeren
generell den Zugang zu Kontroll-
bereichen zu untersagen.“

Die hier von Bundesminister
Trittin übermittelte Beschrei-
bung der Kontrollbereiche ist
definitiv falsch und führt völ-
lig in die Irre.

Daß ein Bundesminister durch
Verbreitung von Desinforma-
tionen zu verschleiern sucht,
daß unter seiner Federführung
die Situation schwangerer
Frauen und ungeborener Kin-
der drastisch verschlechtert
wurde, darf nicht unwider-
sprochen bleiben.

Dr. Sebastian Pflugbeil
Präsident der Gesellschaft für

Strahlenschutz e.V.
Pflugbeil.KvT@t-online.de l

Atompolitik

Atomgesetz-
Novelle vom
Bundeskabinett
beschlossen

Das Bundeskabinett hat am 5.
September 2001 den von

Bundesumweltminister Jürgen
Trittin vorgelegten Gesetz-
entwurf zur Novellierung des
Atomgesetzes beschlossen.
Mit der Novelle soll die Ver-
einbarung zwischen der Bun-
desregierung und den Ener-
gieversorgungsunternehmen
zum garantierten Weiterbe-
trieb der Atomkraftwerke und
ihrer Abschaltung in der Zu-
kunft rechtlich umgesetzt wer-
den. „Ich rechne damit, dass
das Verfahren im Bundestag
bis Ende des Jahres abge-
schlossen werden kann“, wird
Trittin dazu in der Pressemit-
teilung seines Ministeriums
zitiert.
Der Gesetzentwurf kann von
der Homepage des Umwelt-
ministeriums unter http://
www.bmu.de/atomkraft her-
untergeladen werden. l
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wissen sollte. 290 Seiten,
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